
Der nachfolgend bekannt gemachten Satzung über die Erhebung von Gebühren für Sondernutzungen an öffentlichen Stra- 
ßen im Gebiet der Stadt Artern (Sondernutzungsgebührensatzung) wurde mit Schreiben der Rechtsaufsichtsbehörde, Land- 
ratsamt Kyffhäuserkreis, vom 16.05.2023 der Eingang bestätigt und eine Bekanntmachung nach Ablauf eines Monats nach 
Erhalt des Schreibens zugelassen. Die Bekanntmachung erfolgt im „Amtsblatt der Stadt Artern und Gemeinden Borxleben, 
Gehofen, Kalbsrieth, Mönchpfiffel-Nikolausrieth und Reinsdorf“, Ausgabe 07 vom 21.07.2023 

Artern, 04.07.2023 

<< 
T. Blümel 

Bürgermeister 

Satzung über die Erhebung von Gebühren für Sondernutzungen an 

öffentlichen Straßen im Gebiet der Stadt Artern 

(Sondernutzungsgebührensatzung) 

Aufgrund des $ 19 Abs. 1 S. 1 der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch Gesetz vom 24. 
März 2023 (GVBl. S. 127), der $$ 1, 2 und 12 des Thüringer Kommunalabgabengesetzes 
(ThürKAG) vom 19. September 2000 (GVBl. S. 301), zuletzt geändert durch das Gesetz vom 
10. Oktober 2019 (GVBl. S. 396), der $$ 18 und 21 des Thüringer Straßengesetzes 
(ThürStrG) vom 07. Mai 1993 (GVBl. S. 273), zuletzt geändert durch Gesetz vom 7. Dezember 
2022 (GVBl. S. 489) und des $ 8 des Bundesfernstraßengesetzes (FStrG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 28. Juni 2007 (BGBI. I S. 1206), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
22. März 2023 (BGBl. I Nr. 88), hat der Stadtrat der Stadt Artern in seiner Sitzung am 
27.03.2023 die Satzung über die Erhebung von Gebühren für Sondernutzungen an öffentli- 
chen Straßen im Gebiet der Stadt Artern (Sondernutzungsgebührensatzung) beschlossen: 

81 
Erhebung von Gebühren 

(1) Für erlaubnispflichtige Sondernutzungen an den öffentlichen Straßen im Sinne von 8 1 
der Satzung über Sondernutzungen im Gebiet der Stadt Artern vom 27.03.2023 werden 
Gebühren nach Maßgabe des in der Anlage beigefügten Gebührenverzeichnisses erho- 
ben, dass Bestandteil dieser Satzung ist. 

(2) Sondernutzungsgebühren werden auch dann erhoben, wenn eine erlaubnispflichtige 
Sondernutzung ohne förmliche Erlaubnis ausgeübt wird. 

(3) Das Recht, Gebühren nach anderen Vorschriften zu erheben, bleibt unberührt. 

82 
Gebührenpflichtige 

(1) Gebührenpflichtige sind: 

a) der Antragsteller oder 

b) der Erlaubnisinhaber oder 

c) derjenige, der eine Sondernutzung ausübt. 

(2) Sind mehrere Personen Gebührenpflichtige, so haften sie als Gesamtschuldner.



83 
Gebührenberechnung 

(1) Die in dem Gebührenverzeichnis nach Tagen oder Wochen bemessenen Gebühren wer- 

den für jede angefangene Zeiteinheit voll berechnet. 

(2) Die Berechnung der Gebührenanteile wird für verkürzte Nutzung bei Monats- oder Jahres- 

gebühren anteilig vorgenommen. 

(3) Für Sondernutzungen, die im Gebührenverzeichnis nicht aufgeführt sind, ist dieses Ver- 

zeichnis sinngemäß anzuwenden. 

(4) Ergeben sich bei der Errechnung der Gebühren Centbeträge, so werden diese auf halbe 

oder volle Euro-Beträge abgerundet. 

84 
Entstehung und Fälligkeit der Gebühren 

(1) Die Sondernutzungsgebühr entsteht im Falle des $ 3 Abs. 1 mit dem Beginn der Zeitein- 
heit, im Falle des $ 3 Abs. 2 mit jedem Tag der a ES in Höhe des entsprechen- 
den Anteils der Sondernutzungsgebühr. 

(2) Die Sondernutzungsgebühren werden durch Gebührenbescheid erhoben, welcher mit der 
Erlaubnis verbunden ist. Sie werden fällig bei: 

a) auf Zeit genehmigten Sondernutzungen für deren Dauer, einen Monat nach Erteilung 
der Genehmigung, 

b) auf Widerruf genehmigten Sondernutzungen erstmalig einen Monat nach der Erteilung 
der Erlaubnis für das laufende Jahr, für nachfolgende Jahre jeweils bis zum 31. De- 
zember des vorhergehenden Jahres, 

c) Sondernutzungen, für die keine Erlaubnis erteilt wurde, sofort mit Beginn der Son- 
dernutzung. 

(3) Die fälligen Gebühren werden bei Nichteinhaltung des Fälligkeitstermins im Verwaltungs- 
zwangsverfahren beigetrieben. Bei Erfolglosigkeit der Beitreibungsmaßnahmen kann die 
Sondernutzungserlaubnis widerrufen werden. 

85 
Gebührenerstattung 

(1) Wird eine auf Zeit genehmigte Sondernutzung durch den Erlaubnisnehmer vorzeitig auf- 
gegeben, so besteht kein Anspruch auf Erstattung der entrichteten Gebühren. 

(2) Im Voraus entrichtete oder kapitalisierte Sondernutzungsgebühren werden anteilmäßig 
erstattet, wenn die Stadt eine Sondernutzungserlaubnis aus Gründen widerruft, die nicht 

von dem Gebührenschuldner zu vertreten sind.



86 
Billigkeitsmaßnahmen 

Für Billigkeitsmaßnahmen (Stundung, Erlass, Niederschlagung) gelten die 88 222, 227 Abs. 
1, 234 Abs. 1 und 2, 238 und 261 der Abgabenordnung entsprechend (8 15 Abs. 1 Nr. 5a, b 
und Nr. 6b ThürKAG). 

87 
Erstattung sonstiger Kosten 

Neben der Sondernutzungsgebühr hat der Erlaubnisnehmer alle Kosten zu tragen, die der 
Stadt durch die Sondernutzung zusätzlich entstehen. 

88 
Inkrafttreten 

(1) Diese Satzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 

(2) Gleichzeitig treten folgende Satzungen außer Kraft. 

- Satzung über die Erhebung von Gebühren für Sondernutzungen an öffentlichen Stra- 
ßen im Gebiet der Stadt Artern (Sondernutzungsgebührensatzung) vom 08.12.2010 

- Satzung über die Erhebung von Gebühren für Sondernutzungen an öffentlichen Stra- 
ßen im Gebiet der Gemeinde Heygendorf (Sondernutzungsgebührensatzung) vom 
15.04.2002 sowie die erste Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren 
für Sondernutzungen an öffentlichen Straßen im Gebiet der Gemeinde Heygendorf 
vom 29.11.2011. 

- Satzung über die Erhebung von Gebühren für Sondernutzungen an öffentlichen Stra- 
Ben im Gebiet der Gemeinde Voigtstedt (Sondernutzungsgebührensatzung) vom 
18.04.2002 sowie die erste Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren 
für Sondernutzungen an Öffentlichen Straßen im Gebiet der Gemeinde Voigtstedt vom 
22.11.2011. 

Artern, 04.07.2023 en 
ge 

  

Blümel 
Bürgermeister 

  

Verstöße wegen der Verletzung von Verfahrens- oder Formschriften, die nicht die Ausfertigung und diese Bekanntmachung be- 
treffen, können gegenüber der Stadt Artern geltend gemacht werden. Sie sind schriftlich unter Angabe der Gründe geltend zu 
machen.Werden solche Verstöße nicht innerhalb einer Frist von einem Jahr nach dieser Bekanntmachung geltend gemacht, so 
sind diese Verstöße unbeachtlich.



Anlage zur Satzung über die Erhebung von Gebühren für Sondernutzungen 

an öffentlichen Straßen im Gebiet der Stadt Artern 
(Sondernutzungsgebührensatzung) 

Verzeichnis der Sondernutzungsgebühren 

  

  

  

Ober- und/oder unterirdische Leitungen, die nicht 

der öffentlichen Versorgung dienen, einschließlich 
erforderlicher Masten (z.B. Baustromkabel, Bau- 

grubenentwässerungsleitungen) 

- Querungen 
- Längsverlegungen 

1,00 € x Meter x Tage 
0,10 € x Meter x Tage 

  

1.2. Schienen- oder Seilbahnen, Gleise 

- Querungen 
- Längsverlegungen 

0,50 € x Meter x Tage 

0,05 € x Meter x Tage 

  

1.3. Förderbänder und Ähnliches, einschließlich Masten, 

Schächten und Ähnlichem 
- Querungen 
- Längsverlegungen 

1,00 € x Quadratmeter x Tage 

0,10 € x Quadratmeter x Tage 

  

2. Schilder, Piosten, Masten WESbEnn) 

  

Hinweisschilder Pfosten, Masten Bis 0, 40 nr 30,00 € x Stück x Tage 
  

      
  

  

  

  

  

2.1. 

2.2. Hinweisschilder, Pfosten, Masten über 0,40 m? so- 40,00 € x Stück x Tage 

wie Werbeschilder 
2.3: Pfosten oder Masten außerhalb einer Nutzung nach 30,00 € x Stück x Tage 

2.1. oder 2.2. | 

3. gerusie . _ 

3. 1. A| | 0,60 € x m° x Woche 
4. Zäune, einschließlich Bauzäune, zur Sicherung von Gefahrenstellen nn 

41. ohne Werbung 0,60 € x umzäunte Fläche (m?) x 
Wochen 

4.2. mit Werbung 1,20 € x umzäunte Fläche (m?) x 
Wochen     

  

5. Bauwagen, Bauhütten, Werkzeugwagen oder -hütten, Toilettenwagen oder -häuschen, Bau- 
maschinen, Baufahrzeuge, Baucontainer 

  

  

  

  

  

5.1. nur vorübergehende Aufstellung 0,60 € x Grundfläche (m?) x 
Wochen 

6. Lagerung von Baumaterial‘ 

6.1. 0,60 € x Grundfläche (m?) x 
_ Wochen 

7. Überfahren von Gehwegen 

71. 0,60 € x Grundfläche (m?) x   Wochen 
  

8. Aufgrabungen aller Art, mit Ausnahme von 

a) Nutzungen gemäß $ 23 Thüringer Straßengesetz und $ 8 Abs. 10 Fernstraßengesetz 
b) Nutzungen, die vor Inkrafttreten dieser Satzung durch schriftlichen Vertrag vereinbart worden sind 
  

8.1. bei einer Baugrubenbreite bis zu 1,00 m 2,50 €x Tage 

    8.2 bei einer Baugrubenbreite über 1,00 m     
5,00 € x Tage 

  
 



  

I Wartehallen mit Verkau 
  

  

    
läche (m?) x Tage |     \ run 

  

0,60 € x Grundfläche (m?) x Tage 

  

  

      

  

   

   

  

  

  

  

  

bunden mit Gebäude oder Straßenkörper 

9.2. Schaufenster, Schaukästen oder Ausstellungspavil- 
lons, soweit sie im Baugenehmigungsverfahren er- 
richtet wurden 

9.3: Werbeanlagen und Warenautomaten (einschließlich | 0,60 €x Grundfläche (m?) x Tage 
Personenwaagen) mit oder ohne festen Verbund mit 
dem Boden, wenn sie mehr als 20 cm in den Geh- 
weg hineinragen 

9.4. Markisen 1,00 € x überdeckte Fläche (m?) x 
Jahre 

9.5. Verladestellen, GroRwaagen 50,00 € x genutzte Fläche (m?) x 
Jahre 

10. Bauaufsichtlich genehmigte Vorhaben bei denen wegen ihres Hineinragens in den öffentli- 
chen Verkehreraum € eine Sondernutzungserlaubnis nicht all erteilt geh a 

10.1. Zu Kellerlicht- und Betriebsschächte, soweit s sie mehr | 50,00 € x Jahre 
als 0,50 m in den öffentlichen Gehweg hineinragen 

10.2. Gesimse und Fensterbänke innerhalb einer Höhe 25,50 € x Jahre 
von 3,0 m über die Geländeoberfläche mit einer 
Ausladung von über 0,10 m 

10.3. Arkaden und Unterbauungen 50,00 € x Jahre 

10.4. Podeste, Kragdächer und Treppenanlagen, fest ver- 50,00 € x Jahre 

  

11. Abstellen von ‚nicht mehr für den Verkehr nn Gene ügen, und Anhängern 

  

ri Krafträder 
1) bis zu 10 Tagen 
2) jeder weitere Tag 

b) PKW, einachsige Anhänger und Wehinwäken 
1) bis zu 10 Tagen 
2) jeder weitere Tag 

c) LKW, Sonderfahrzeuge, Anhänger mit mehr als 
einer zählbaren Achse 
und Wohnwagen 
1) bis zu 10 Tagen 
2) jeder weitere Tag 

50,00 € 
1,00 € 

75,00 € 
1,00 € 

100,00 € 
2,00 € 

  

12. Gewerbliche Veranstaltungen 

  

12.1 Ausstellungswagen 0,50 € x Grundfläche (m?) x Tage 

  

12.2. Verkaufsstände 5,00 € x m° x Tage 

  

12.3. Aufstellung von Tischen und Stühlen zur Bewirtung 
im Freien (nur in Verbindung mit einer bestehenden 
konzessionierten Gastwirtschaft oder Schankwirt- 
schaft) 

a) in den Monaten Mai bis September 
(4 m? bleiben außer Ansatz) 

in der übrigen Jahreszeit 

(4 m? bleiben außer Ansatz) 
b) 

1,00 € x Fläche (m?) x Monate 

0,75 € x Fläche (m?) x Monate 

  

12.4.   Ausstellungsgegenstände und/oder Ausstellungsge- 
genstände vor Ladengeschäften während der ge- 
setzlichen Ladenöffnungszeiten 

a) bis 5,00 m? 
b) über 5,00 m? bis maximal 15,00 m?     0,00 € 

100,00 € x Monate 
   



  

  

Sonstige gewerbliche Veranstaltungen 5,00 € x m° x Wochen 

  

Stellplätze für Müll- und Recyclingbehälter 

StVO, je Veranstaltung 

1,50 € x Fläche (m?) x Wochen 

  

  

13.2. Betrieb von Lautsprechern, die sich auf den Stra- 

Renraum auswirken sollen 

a) für wirtschaftliche Zwecke 

b) für nichtwirtschaftliche Zwecke 
25,00 € x Gerät x Tage 
5,00 €x Gerätx Tage 

  

13.3. Aufstellung von Großformat-Plakatträgern, mit Aus- 

nahme von bis zu drei Plakatständern, die von Par- 

teien längstens sechs Wochen vor und eine Woche 
nach Wahlen zur Wahlwerbung aufgestellt werden, 

je Plakatständer 0,50 € x Stück x Tage 

  

13.4. Plakatierung an Lichtmasten, mit Ausnahme von bis 

zu 40 an den Masten vorder- und rückseitig ange- 

brachten Plakatpaaren (insgesamt 80 Plakate), die 
von Parteien längstens sechs Wochen vor und eine 

Woche nach den Wahlen zur Wahlwerbung aufge- 
hängt werden, je Wahlplakat 1,50 € x Stück x Tage 

  

13.5. Informationsstände, für kirchliche, gemeinnützige 

oder kulturelle Veranstaltungen, die im überliegen- 

den Interesse der Stadt Artern liegen, kann die Ge- 

bühr um 50 % ermäßigt werden . 

4,00 € x Stück x Wochen 

  

13.6. Fahnen, Transparente, Banner o.ä. 20,00 € x Wochen 

  

13.7. Schaukästen, soweit sie über Baulinie hinausragen 150,00 € x Jahre 

  

13.8.   Freistehende Schaustelleinrichtungen   7,50 € x Fläche (m?) x Wochen 

  

sind 

14. Sonstige In anspruchnahme von öffentlichen Verkehrsflächen, die nicht unter 1 bis 12 erfasst 

  14.1.     

Auf Straßen und Plätzen einschließlich Bürgerstei- 
gen: 
a) die zum Parken genutzt werden 

b) die nicht zum Parken genutzt werden   
1,00 € x Fläche (m?) x Tag 
0,50 € x Fläche (m?) x Tag 

  

Artern, 04.07.2023 

Blümel 

Bürgermeister 

 


